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Presseinformation         Frankfurt, 2. Februar 2009 

 
- Die 1. Herren sind in der Hessenliga und schreibe n Clubgeschichte 
- Saisonergebnis 2008: Zwei Aufsteiger, kein Abstei ger 
 
 
Der TC Bergen-Enkheim war in der Tennissaison 2008 im Herrenbereich so erfolgreich wie nie zuvor 
in seiner Clubgeschichte. Und überhaupt kann der traditionsreiche Club in der Bornweidstraße eine 
respektable Sportbilanz ziehen. 15 Aktiven-Mannschaften im Teamtennis schafften zwei Aufstiege 
und dreizehn, zum Teil hochrangige Klassenerhalte. 
 
Im dritten Anlauf schaffte im vergangenen August die Mannschaft der Herren I den Aufstieg in die 
Hessenliga. Das Aufstiegsspiel wurde gegen den Gruppenfavoriten, den TC Rosenhöhe Offenbach, 
in einem dramatischen Mannschaftskampf mit 11:10 für die Bergen-Enkheimer entschieden, wobei 
erst das letzte gespielte Doppel, wie so oft im Tennis, die Entscheidung brachte. Nun ist die 
Mannschaft um die Lokalmatadoren Eike Matthies und Jan Wolff voller Erwartung auf die anstehende 
Hessenligasaison 2009. Erstmalig in der Vereinsgeschichte muss sich der TCBE mit den 
Traditionsclubs aus Hessen (TC Bad Homburg, TEVC Kronberg, GW Wiesbaden und Eintracht 
Frankfurt) messen. Äußerst positiv zu bewerten war auch die Zuschauerresonanz beim Aufstiegsspiel 
und im Derby gegen den SC 1880 Frankfurt. Hierfür bedanken sich die 1.Herren ganz herzlich und 
hoffen, dass sich die lokale Unterstützung auch bei den diesjährigen Spielbegegnungen in der 
Hessenliga wiederholen bzw. noch steigern lässt. 
 
Die Herren II verpassten mit einem 2. Platz in der Bezirksoberliga nur knapp den geplanten Aufstieg 
in die Gruppenliga. Im Aufstiegsspiel gegen den Tennisclub SC 1880 Frankfurt II mussten sie leider in 
schwächerer Besetzung antreten und sich schließlich klar geschlagen geben. Das erklärte Ziel für 
2009 ist selbstverständlich das gleiche, der Aufstieg in die Gruppenliga.   
 
Die 3. und 4. Herrenmannschaft erreichten jeweils den Klassenerhalt in der Bezirksliga, was für die 
meist jungen Spieler und vielen „Eigengewächse“ ein achtbarer Erfolg ist. Hier darf man sich für die 
nahe Zukunft auf einige Spieler freuen, die in die höherklassigen Mannschaften integriert werden 
können. 
 
Im ersten Hessenliga-Jahr für die Herren 30 I, ebenfalls einmalig in der Vereinsgeschichte, ist es dem 
Team gelungen, einen guten 3. Platz in der Tabelle zu erreichen. Das ist in einer Liga, in der 
ehemalige Bundesliga-  und  Hessenliga-Spieler noch aktiv sind, als sehr großer Erfolg zu werten. Die 
Herren 30 II erzielten in der Gruppenliga den 4. Rang, womit sie sich klar den Klassenerhalt 
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sicherten. 
 
Die Damen I erzielte als letztjähriger Aufsteiger in die Gruppenliga einen nennenswerten 4. Platz, der 
durch eine Verstärkung der Mannschaft für die kommende Saison einiges mehr erwarten lässt. Die 2. 
Damen erreichten in der Bezirksliga ebenfalls einen 4. Platz; in Anbetracht der vielen Ausfälle ein 
achtbarer Erfolg. 
 
Die Herren 40 haben als Meister ihrer Gruppe den direkten Wiederaufstieg in die Bezirksoberliga 
geschafft. Dabei stellt auch die Bilanz der Matchpunkte von 115:11 ein sehr überzeugendes Ergebnis 
dar, welches einmal mehr verdeutlicht, dass der letztjährige Abstieg nur als eine Art „Unfall“ zu 
bezeichnen war. 
 
Die Damen 40 belegten in der Bezirksliga Frankfurt einen respektablen 2. Platz, der Spekulationen für 
die kommende Saison offen lässt. 
 
Die zweimal in Folge aufgestiegenen Damen 50 I mussten sich in der vergangenen Saison erstmalig 
in der Verbandsliga bewähren, was sie sich mit einem respektablen 6. Platz in der Tabelle und dem 
erhofften Klassenerhalt erfüllten. Die Damen 50 II spielten in der neu gegründeten Bezirksoberliga mit 
Teams in Viererbesetzung. Wegen der geringen Gruppengröße wurden dabei Hin- wie auch 
Rückspiele ausgetragen. Von acht Begegnungen konnte leider keines gewonnen werden, was den 
letzten Tabellenplatz zur Folge hatte. Abgestiegen ist die Mannschaft dennoch nicht, da die Be-
zirksoberliga in dieser Altersklasse die unterste Klasse darstellt. 
 
Die Herren 50 erreichten in der Bezirksoberliga einen sehr erfreulichen 2. Tabellenplatz und mussten 
sich nur der Mannschaft des TC Bad Vilbel geschlagen geben. Aus diesem Grund kann man wohl für 
2009 noch einiges von der Mannschaft erwarten. 
 
Ähnlich erging es leider auch den Herren 60, die ebenfalls in der Bezirksoberliga den 2. Tabellenplatz 
erzielten und sogar punktgleich mit dem letztendlichen Meister der Gruppe waren. Schließlich gab die 
Spielebilanz den Entscheid über den Platz 1 und 2 in der Tabelle.  
 
Die neu formierte Mannschaft der Herren 65, die in einem Viererteam spielten, erreichten in der 
Bezirksoberliga ebenfalls den 2. Tabellenplatz und mussten sich nur der Mannschaft der SKG 
Frankfurt geschlagen geben.   
 
Neben den Erfolgen im Team-Tennis sollte aber die Einzelleistungen nicht vergessen werden: 
Sowohl Eike Matthies bei den Herren als auch Matthias Mörk bei den Herren 30/40 wurden jeweils 
Bezirksmeister der Saison 2008. 
 
Der Sportwart 
Carsten Hensel  
 
BU: Das erfolgreiche Team tritt auch in der kommend en Hessenliga-Saison in nahezu 
unveränderter Besetzung an.  


